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 An einen Haushalt 

 

                   Wien,  April 2017 

 Sehr geehrte Damen und Herren, 
 Liebe BewohnerInnen von Wien, 

die Mobilität und ein gutes Vorankommen ist ein dringendes Anliegen für alle Menschen. Zukünftig soll es 
mehr Lebensqualität und Verkehrssicherheit in Wien geben, indem mehr Menschen zum Gehen, Radfahren 
und Benutzen der öffentlichen Verkehrsmittel motiviert werden. 

Fahrradstraßen zählen zu den sichersten und beliebtesten Radverkehrsanlagen. Auch Eltern mit Kindern 
bevorzugen diese Art der Radverkehrsführung klar: bei einer aktuellen repräsentativen Umfrage der Radlobby 
bekam die Fahrradstraße die Bestnote. Aufgrund dieser Beliebtheit und Sicherheit sind Fahrradstraßen dazu 
geeignet, mehr Menschen zum Radfahren zu motivieren und die Stadt lebenswerter und klimafreundlicher zu 
machen.  

Fordern Sie darum die Stadtregierung und Bezirkspolitik dazu auf, Maßnahmen umzusetzen, um die Anzahl 
an Fahrradstraßen und dadurch die Lebensqualität nachhaltig zu steigern.   
Mehr Informationen: radlobby.at/fahrradstrassenwien 

Unterstützungsberechtigt sind alle Personen die das 16. Lebensjahr vollendet und ihren Hauptwohnsitz in 
Wien haben.  

Unterstützen Sie uns noch heute auf dem Online-Portal der Stadt Wien durch Ihre elektronische Unterschrift 
(mit Bürgerkarte und Handysignatur).  Besuchen Sie dazu: https://www.wien.gv.at/petition/online/  und teilen 
Sie den Link auch über die sozialen Netzwerke (Facebook, Twitter, etc.).  

Alternativ dazu können Sie auch in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis Unterschriften sammeln (auf dem 
rückseitigen Formular) und senden diese in einem ausreichend frankierten Kuvert an: 

Radlobby Wien 
z.H. Roland Romano 
Lichtenauergasse 4/1/1 
1020 Wien 

Ihre Daten werden vertraulich behandelt und nicht gespeichert oder an Dritte weitergeleitet, sie werden 
lediglich in unveränderter Form an die Verantwortlichen des Petitionsausschusses der Stadt Wien übergeben. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr 
Vertrauen! 

BSc Roland Romano 

 

So sieht eine Fahrradstraße zum Beispiel 
aus: 15., Goldschlagstraße 


